
Editorial

Die Reihe Geschlecht als Erfahrung versammelt Monographien und Sammelbän-

de, die aus der Perspektive einer interdisziplinären Geschlechterforschung die

Konstitution und Transformation geschlechtlicher Existenzweisen erkunden.

Ein besonderer Schwerpunkt der Reihe liegt darauf, im Zusammenspiel verschie-

dener disziplinärer Sichtweisen wie u.a. Soziologie, Literaturwissenschaft, Poli-

tikwissenschaft, Gesundheitswissenschaft, American Studies, Sportwissenschaft

oder Geschichtswissenschaft die Konturen einer kritischenGeschlechterforschung

auszuleuchten, die sich für die Erfahrungen interessiert, die Menschen mit ihrer

Geschlechtlichkeit in gesellschaftlichen Kontexten und in der Verschränkung mit

anderen Dimensionen ihrer Existenz machen.

Die Reihe wird herausgegeben von Tomke König, Walter Erhart, Oliver Flügel-

Martinsen, Valerie Kastrup und Petra Kolip.

VeraKallenberg (Dr.phil.) forscht und lehrt amInterdisziplinärenZentrumfürGe-

schlechterforschung (IZG) der Universität Bielefeld. Sie ist Historikerin und arbei-

tet anderSchnittstelle von JewishStudies,GenderStudies,NorthAmericanStudies

undEuropeanStudies. Ihre Forschungsschwerpunkte liegenbesonders imVerhält-

nis zwischen intersektionaler Erfahrung undWissensproduktion in der feministi-

schenGeschichtsschreibung, der jüdischen Intellectual history und demkritischen

Denken des 20. Jahrhunderts.

Tomke König ist Professorin für Geschlechtersoziologie an der Universität Bie-

lefeld. Sie habilitierte an der Universität Basel und promovierte an der Goethe-

Universität Frankfurt amMain. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Eliten, Famili-

en und erlebensbezogene Geschlechterforschung.

Walter Erhart ist Professor für germanistische Literaturwissenschaft an der Uni-

versität Bielefeld. Er habilitierte sich an der Georg-August-Universität Göttingen

und promovierte an der Eberhard Karls Universität Tübingen. Seine Forschungs-

schwerpunkte sind deutsche Literatur vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart, Li-

teraturtheorie,Wissenschaftsgeschichte, Reiseliteratur sowie Gender Studies.
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